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von früher die Berner ein lebhaftes Interesse und
Verständnis für die Eigenart des Lötschentales
bewiesen hätten, wofür er besonders Edmund von
Fellenberg anführt. Mit Absingen des « Rufts Du mein
Vaterland » wurde der eigentliche Einweiheakt
geschlossen, worauf die Talleute nach herzlichem
Abschied in langer Kolonne zu Tale stiegen.
Ungezwungenes, fröhliches Leben füllte den Nachmittag
noch aus. Als die Nacht hereingebrochen war, wurde
ein Feuerwerk abgebrannt, das weitherum verkündete,

dass freud- und dankerfüllte Alpensöhne einen
unvergesslichen Tag in der Bergeshöhe beschlossen. »

(Alpina 1907.)

Pfarrer Jossen, Blatten

Wie kommt man zur Hütte?

Aus dem Lötschental entweder von Goppenstein 9—no
Stunden, Kippel 7—8 Stunden, Ried 6—7 Stunden oder von

Fafleralp j—6 Stunden. Bis Fafleralp zum Teil Fahrstrasse, zum
Teil Saumweg. Vom Fiotel Fafleralp über Guggistaffel-In der Anen-
Langgletscher und Lötschenfirn. Gut sichtbarer Pfad bis «In der
Anen». Flier die Moräne queren und beim Bach auf den Gletscher.
Auf diesem erst etwas gegen die Mitte halten. Weiter oben näher
gegen das Ostende des Anenfirnabbruches und durch die Mulde des
Lötschenfirnes auf die Lötschenlücke. Von hier entweder über die
Hüttenfelsen direkt zur Hütte oder die Felsen längs ihrer Ostseite
auf dem oft ziemlich verschrundeten Firn umgehen bis etwas über
Hüttenhöhe und nach links zur Hütte.

Winteranstieg. Vom Hotel Fafleralp über Gletscheralp,
längs der südöstlichen Seitenmoräne des Langgletschers und diesen
vom oberen Ende der Moräne an gegen den Anenfirnabbruch in die
oben beschriebene Route queren.

Vom Jungfrau j och. Ueber Jungfraufirn-Grosser Aletsch-
firn 4—5 Stunden. Durch den Sphinxstollen am Südostfuss der
Sphinx 3575 m auf den Jungfraufirn. Ueber diesen in südöstlicher
Richtung zum Südwestfuss des Trugberges, P. 3050. Von hier nach
Süden an den Südostfuss des Kranzberges und um diesen schwenkend

auf den Nordrand des Aletschfirns. Diesem folgend in die
Lötschenlücke und wie oben zur Hütte. Von der Konkordiahütte
über Konkordiaplatz-Grosser Aletschfirn 3 Stunden. Vom Westfuss

der Konkordiahüttenfelsen in westlicher Richtung, aber dem
Sumpf des Konkordiaplatzes nach Süden oder Norden ausweichend,
gegen den Fuss des Kranzbergfirnes. Von hier längs dem Nordrand

des Grossen Aletschgletschers zur Lötschenlücke und wie oben
zur Hütte. (Hochgebirgsführer durch die Berner Alpen, Bd. III.)

Haag - Goppenstein (direkte Wagen) ca. 24 Std. Fahrzeit.
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